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Donnerſtag, den 21. Mai 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholz e, Redacteur. 
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Anzeiger. 


1840. 


Geburten. 


(Görlitz) Joh. Ehſtph. Schulze, B. u. Stadt: 
e allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Leuſchner, 
ohn, geb. den 21. April, get. den 3. Mai, Guſtav 
Wilhelm Bernhard. — Mftr. Carl Glieb. Bergmann, 
B., Fein⸗„Zeug⸗ u. Stahlſchmiede ab, u. Frn Alwine 
Louiſe Clara geb. Fleiſcher, Tochter, geb. den 19 April, 
et. den 4. Mai, Thekla Sidonie Angelika. — Mſtr. 
oh. Gottfr. Hoffmann, B., Huf ⸗ u Waffenſchmied 
allh., u. Frn. Anna Roſine geb. Hartmann, Sohn geb. 
den 23. April, get. den 6. Mai, Johann Emil. — Mſtr. 
Carl Adolph Finſter, B. u. Tuchfabr. allh., u. Frn. 
Chriſt. Frieder. Gliebe geb Volkert, Tochter, geb. den 
16. April, get. den 8. Mai, Juliane Clara Selma. — 
Joh. Glieb. Körner, B. u. Inw. allh., u. Frn. Joh. 
Chrift. Fried. verehel. geweſ. Maiwald geb. Bornitz, 
unehel. Sohn, geb. den 2. get. den 8. Mai, Friedrich 
Wilhelm Auguſt. — Mſtr. Friedr. Wilh. Herrmann, 
B.u Schleifer allh. u. Irn. Joh Sot ach Herrmann, 
Tochter, todtgeb. d. 30 April — Joh. Mich. Rönifch, 
SM. ob, und Sen, Anna Kof. geb. Wolf, Tochter, 
todtgeb den 30. April. — Andreas Deltour, Mecha⸗ 
nikus afp, u. Frn. Maria Franziska Amalie geb. Fels 
kenhauer, Tochter, geb. den A. get. den 13. Mai in der 
kath. Kirche, Adriane Amalie Franziska. — Mſtr. Tho⸗ 


mas Horrack, B. u. Tuchm. oft, und on: Caroline 
Deng, geb. Neuſchaͤfer, Sohn, geb. den 6., get. den 11. 
Mai in der kath. Kirche, Carl Johannis. 


Verheirathungen. 

(Goͤrlitz.) Hr. Carl Ludw. Welſch, Unterofficier 
von der 2. Comp. der K. 1. Schüͤtzenabth. allh., u. 
Louiſe Emilie Brix, weil. Glieb. Brix's, Tuchmacher⸗ 
gef. allh., nachgel. ehel. aͤlteſte Tochter, getr. dend. Mai. 
— Hr. Joh. Heinr. Eger, Kunſt⸗Luſt⸗ u. Ziergaͤrtner 
allh., u. Joh. Chriſt. Car. Hirte, weil. Joh. Gottfr. 
Hirte's, Haͤuslers zu Sohrneundorf, nachgel juͤngſte 
Tochter, jetzt Joh. Glieb. Neumanns, B. u. Maurers 
allh., Pflegetochter, getr. den 4. Mai. — Mſtr. Carl 
Adolph Glaͤſer, B. u. Seifenfieder allh., auch Pachtin⸗ 
haber des deutſchen Hauſes zu Girbigsdorf, u. Auguſte 
Amalie Teſchner, weil. Glieb. Benjamin Teſchners, 
Handelsm. in Schwerta, nachgel. ehel. einzige Tochter, 
jetzt Carl Glieb. Gerlachs, in Dienſten beim freien welt⸗ 
adel. Fraͤuleinſtifte Joachimſtein zu Radmeritz, Pflege⸗ 
Dën Ge den 50 Deg: 175 al Sale 

ulius Frenzel, z. Z. Pachtbrauer zu dodenau, u. Jgfr. 
Joh. Frieder. Mathilde Rudolph, Mſtr. Joh. Glieb. 
Rudolphs, Mühlenbef. zu Leippa, ehel. zweite Tochter, 
getr. den J. Mai in Leippa. — Carl Friedr. Schäffer, 
B. und Bürgerlaufer off, u. Igfr. Anne Ehſt.Maͤr⸗ 
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tin, Joh. Gfr. Maͤrtins, Inw. allh., bet, aͤlteſte Toch⸗ 
ter, getr. den 5. Mai. — Mſtr. Adolph Conrad Schiedt, 
B. u. Schloſſer allh., und Igfr. Clara Louiſe Ernſt, 
Sam. Glieb. Ernſt's, B. u. Tuchmachergeſ. allh. bet, 
zweite Tochter, getr. den 5. Mai. — Joh. Glied, Wel⸗ 
el, B. u. Stadtgartenbef. allh., und Igfr. Anne Rof. 
aier, Joh. Ehſtph. Maiers, Großbauers, Gerichtsäle 
teſten u. Kirchvaters D Hennersdorf, einzige Tochter 
erſter Ehe, getr. den 5. Mai in Hennersdorf. — Joh. 
Glob. Exner, B. u. Lohnkutſcher allh., u. Igfr. J. Dor. 
Glutſch, weil. Chſt. Gluiſch's, Großhaͤuslers in Muͤhl⸗ 
heide, nachgel. ehel. Ste Tochter, getr. den 6. Mai. 


Todesfaͤlle. 


Goͤrlitz.) Frau Henriette Dorothee Schrös 
ter geb. Boͤhme, weil. Hrn. Joh. Chſt. Caſimir Schroͤ⸗ 


ters, Amtschirurgs der Herrſchaften Sorau, Triebel u. 


Chriſtianſtadt, Wittwe, geſt. d. 3. Mai, alt 81 J. 6 M. 
19 T. — Mſtr. Joh. Imman. Petzold, B. u. Tuchm. 
allh., geſt. den 4. Mai, alt 78 J. 7 M. 26 T. — Herr 


Chſt. Friebr. Leſſing, gent K. Pr. Ober⸗Steuerinſpekt. 
ob, geſt. den 5. Mai, alt 75 J. 8 M. 17 T. — Frau 
Joh. GR, Herrmann geb. Schoͤnfelder, weil. Johann 


Glob. Herrmanns, B. u. Hausbeſ. allh., Wittwe, geſt. 


den 5. Mai, alt 74 J.— Igfr. Joh. Sophie geb. Kloß, 
weil. Mſtr. Joh. Glieb. Kloß's, B. u. SH, dir 
Weiß: u. Saͤmiſchgerber ab, und weil. Frn. Marie 
Dot geb. Lange, Tochter, geſt. den 29. April, alt 70 J. 
1 M. 15 T. — Frau Eleon. Dor. Louiſe Melzer geb. 
Stäber, weil Hrn. Joh. Gfr. Melzers, B. Kunſt⸗Luſt⸗ 
u. Ziergaͤrtners, auch Stadtgartenbeſ. ob, Wittwe, 
get. den 6. Mai, alt 61 J. 4 M. 28 T. — Mſtr. Carl 
Chſt. Fürchteg. Goͤtſchkes, B., Beutl. u. Handſchuhm. 
ab, u. Frn. Chſt. Henr. geb. Prinz, Sohn, ErnſtFrie⸗ 
drich Wilh., get. den 1. Mai, alt 12 J. 8 M. 15 T. — 
Joh. Caroline geb. Kiehnelt unehel. Tochter, Marie 
Thereſe, geſt. den 30. April, alt 3 M. 8 T. — Hrn. Gu⸗ 
Dan Wilh. Schulz's, B. u. Privatcop. allh., u. Frn. 
Frieder. Rof. geb. Weber, Drillingstochter, Johanne 
Frieder. Roſalie, geſt. den J. Mai, alt 8 T. 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 14. Mai 1840. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Subhaſtations⸗ 


Pat e 


n t. 
Das im Laubaner Kreife gelegene, landschaftlich auf 26,980 thlr. 28 for. 11 pf. abgeſchaͤtzte 


Gut Wieſa ſoll in termino den 14. 
Schloſſe biefelbſt meiſtbietend verkauft werden. 


October d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 


Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Kaufbedingungen koͤnnen in der hieſigen Concurs⸗ 


Regiſtratur eingeſehen werden. d 


Zugleich werden, Behufs Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, hierdurch öffentlich vorgeladen: 

a) Die Nachkommen des am 8. October 1733 verſtorbenen Jobann Hartwich Auguſt von 
Uechtritz und feines im Jahre 1787 verſtorbenen Enkels Gottlob Hartwich Chriflian von lechtritz, 
wegen des für fie auf dem Gute Wieſa Rubrica II, lit, e, eingetragenen Fideicommiß⸗ Kapitals 


b) alle übrigen unbekannten Anwärter des gedachten Fideicommiß⸗Kopitals, 
e) die Mitglieder der von Uechtritzſchen Familie, wegen des ad Rubrica II, lit a und 4 für 


fie eingetragenen Vorkaufsrechts, 


H 
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d) die Baronin Chriſtiane Erneſtine Charlotte von Hühnefeld geborne von Uechtritz. 


ogau, den 28. Februar 1840. Königl. Preuß. Ober s Landes - Gericht. 
ee Erſter Senat. Kun ow. 
. ðͥ¶..rt.rt.r.ĩèĩ7Vẽůx — — — — — x — — 
Bekanntmachung. ; 
Die den Auſtſchen Erben gebörige, auf 2064 thlr. 23 ſgr. 9 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Frei⸗ 
garten⸗Nahrung Nr. 8 zu Dittmannsdorf wird auf Antrag der Beſitzer d 
> | den 26. Juni c. ; 
an Gerichtsſtelle daſelbſt von uns ſubhaſtirt. Be 
`  Zare und Bedingungen find an Gerichtöflele und bier einzufehen. 
Auch wird das fämmtlich vorhandene Vieh, Schiff und Geſchirr an demſelben Tage von 
Nachmittags 2 Uhr ab auf der Nahrung ſelbſt beſonders verſteigert. z 
Reichenbach, den 25. April 1840. Das Gerichts⸗Amt Dittmannsdorf. 
Pfennigwerth, OsGefer. 


Antrags zufolge wird hinſichtlich der auf den 26. Juni c. vor uns zu ſubhaſtirenden Auſt⸗ 


ſchen Freigarten⸗Nahrung Nr. 8 in Dittmannsdork, noch veröffentlicht, daß dieſelbe mit den Real⸗ 


Gerechtſamen des Branntwein⸗Brennens und Schaͤnkens, des Gaͤſte⸗Setzens und Beherbergens, ſo 
wie des Schlachtens und Backens verſehen iſt und daß dazu Alles in Allem, ungefähr 302 Schfl. 
preußiſches Maaß Land, worunter 19 Scheffel Acker, geboren. 
Reichenbach, den 11. Mai 1840. Das Gerichts ⸗ Amt Dittmanns dorf. 
! Pfennigwerth. 


x S — 
Nothwendiger Verkauf. Gerichts⸗Amt Mittel⸗Sohra. 

Die sub Nr. 11 zu Mittel⸗Sohra belegene Haͤuslerſtelle nebſt Zubehör, abgefhägt auf 907 thlr. 

10 far. zufolge der nebſt dem Hypothekenſcheine in der Regiſtratur des Juſtitiarü einzuſehenden 


Taxe ſoll 
a den 19. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr e x 
an Gerichtsamtsſtelle zu Mittel⸗Sohra fubhaftirt werden. Alle unbekannte Realpraͤtendenten were 
den aufgefordert, mit ihren etwaigen Anſpruͤchen in dieſem Termine zur Vermeidung der Praͤclu⸗ 
ſion ſich zu melden. 5 S ! 
Goͤrlitz, den 16. März; 1840. — 


3 Nothwendige Subhafation. 
Das den Rietzſchen Erben gehörige Windmühlen⸗Grundſtück Nr. 10 zu Nieder - Gott nebſt 
Zubehör, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 900 thlr. 22 ſgr. 9 pf., ſoll in termine 
den 21. September d. J., Vormittags 11 Uhr, a 
an Gerichtzamtsſtelle zu Nieder⸗Coſel öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Taxe und 
Hypothekenſchein find in unſerer Canzlei zu Goͤrlitz einzuſehen. 
Görlitz, den 8. Mai 1840. Das Gerichtsamt zu Nieder ⸗Coſel. 
& Schroͤter. 5 


— — — — —— ö ñ—ͤ———bẽ Ä. — t utgyt — 
Nachdem die Beftände des ſtaͤbtiſchen Bretmagazins nach den neuen Beſtimmungen regulirt und 
ſortirt worden, fol der Ausſchuß gegen baare Bezahlung verſteigert werden, wozu hierdurch Termin 
zum 25. Mai c. während den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr und in den Nachmittagsſtunden 
von 2 Dër ap im Bauzwinger am Reichenbacher Thore angeſetzt, und ſolches hierdurch zur Gent: 
chen Kenntnig gebracht wir 4 e — 
Goͤrlitz, den 12. Mai 1840. Der Magiſtrat. 


— 


* 
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Die diesjährige Benutzung der Gräferei auf denen, den Öffentlichen Anlagen gewidmeten Plä⸗ 
gen vor der Pforte, dem Frauenthore, an den Obermühlbergen u. ſ. w. fol in einzelnen Parzellen 
an die Meiſtbietenden verpachtet werden und wird Termin dazu 

auf den 25. Mai c., Nachmittags um 3 Utzr, an Ort und Stelle anberaumt. 

Der Anfang fol auf dem Platze bei der Scheune, zunäachſt der alten Sandgrube gemacht, 
die nähern Bedingungen am Termin publicirt werden, und liegt die Nachweiſung der auszubie⸗ 
tenden Objecte auf hieſiger Rathhauskanzlei während der gewoͤhnlichen Amtsſtunden zur beliebigen 
Einſicht bereit. Nachgebote bleiben unberuͤckſichtige. 

Goͤrlitz, den 12. Mai 1840. Der Magiſtrat. 
Zum Verkauf einer Quantität Bretwaaren verſchiedener Stärke feet 
a) auf der Bretmuͤhle zu Kohlfurth am 29. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, 
b) auf der Bretmühle zu Neuhammer am 29. Mai d. J. Nachmittags 2 Uhr, 
c) auf der Bretmuͤhle zu Stenker am 30. Mai d. J. Vormittags um 9 Uhr, 
d) auf der Bretmühle zu Nieder⸗Biela am 1. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr 
ein Termin an, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Verkauf an den 
Beſtbietenden nur gegen ſofortige baare Bezablung in kaſſenmaͤßigen Muͤnzſorten erfolgt. 
Goͤrlitz, den 18. Mai 1840. Der Magiſtrat. 

3 Auctions = Anzeige 

Die annoch zum Concurs der verehel, Handelsfrau Johanne Chriſtiane Knothe geb. Schlei⸗ 
cher gehörigen Waarenvorraͤthe in diverſen Kattunen, bunt⸗baumwollenen Tuͤchern, Zuͤchen⸗ und 
weißer Leinwand beſtehend, ſollen 

den 25. Mai d. J. und folgende Tage von früh 9 und Nachmittags 3 Uhr an 
in dem Brauhofe des Zugemuͤſekraͤmer Hrn. Schmidt, Nr. 206 am Heringsmarkte hierſelbſt, 1 
Treppe hoch, gegen ſogleich baare Bezahlung in Pr. Cour verauctionirt werden. 
Goͤrlitz, den 4. Mai 1840. i Hoffmann, Auct. Commiſſar. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. N 


300, 500, 600, 800, mehrere 1000 bis 6000 Thlr., ſind ſofort gegen ſichre vierpro⸗ 
centige Hypotheken auszuleihen. — Staatsſchuldſcheine und Pfandbriefe werden gekauft und ver⸗ 
kauft, auch ſtets gegen erſte vierprozentige Hypotheken umgefegt. — Ritter und Landguͤter in der 
Koͤn. Preuß. und Koͤn. Saͤchſ. Oberlauſitz, der Niederlauſitz, dem Koͤnigreich Sachſen und in der 

Provinz Schleſien find zum Verkauf übertragen und werden Kaufluſtigen zum Ankauf empfohlen. 
Goͤrlitz, den 12. Mai 1840. Das Central Agentur⸗Comtoir. 
Lindmar, Petersgaſſe Nr. 276. 


200, 500, 1000 und 2000 Thlr., find gegen ſichere Hypotheken auszuleihen, und das Nähere 
am Obermarkt Nr. 130 zwei Treppen hoch, zu erfahren. ö 
Gelder liegen zum Ausleihen bereit und Grundſtuͤcke find zum Verkauf übertragen in Goͤrlitz 
dem Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 
WR État ee nn 
Ein Braudof, ganz gut verzinsbar und fehön gelegen, im baulichen Zuſtande, ohne Tadel, A 
& iſt * verkaufen. Näheres Petersgaſſe Nr. 281 zwei Treppen hoch. u A 
ee ... . EE eg 
* * u H * 

In einer der größten Staͤdte der Oberlauſitz if ein Bierhofs⸗Grundſtück, worauf 10 Biere 
haften, ſich über 6000 khlr. zu 4 pCt. verzinſet, (das Grundſtuͤck hat die beſte Lage in der Stadt) 
und worin ſich eine gut eingerichtete Seifenſiederei befindet, welche ei, 700 Scheffel Auswurf 
liefert, da der Beſitzer kinderlos if, mit faͤmmtlichem Werkzeuge für 5200 "hir, zu verkaufen; 
nähere Auskunft ertheilt die Erped. des Anzeigers. N 


Ss SC 


Eine Haͤuslerſtelle iſt in Holtendorf zu verkaufen. Dazu gehört ein großer Graſegarten mit 
Obſtbaͤumen. Das Nähere ertbeilt der Eigenthuͤmer Gottlieb Otto daſelbſt Nr. 49. 


2 GSafpofs = Verpachtung. d 

Unterzeichneter iſt geſonnen feinen zu Oſtritz neu errichteten, an der von Zittau nach Goͤrlitz 
führenden Straße gelegenen, mit einem großen Tanzſaale, Billard und den ſonſtigen Einrichtun⸗ 
en eines Gaſthofs ſowie mit geräumigen Kellern, Stallungen und einer Wagenxremiſe verſehenen 
Gaſthofe zur Stadt Dresden mit vollen Gaſthofs⸗ und ſonſtigen Berechtigungen, jedoch ohne den 
dazu gehoͤrigen Feldern und Wieſen, im Wege der Verſteigerung jedoch mit ausdruͤcklichem Vor⸗ 
behalt der Auswahl unter den Licitanten und ohne an das hoͤchſte Gebot gebunden zu ſeyn, zu 
verpachten und hat hierzu den 31. Mai 1840 als Pachtlicitationstermin feſtgeſetzt. 

Zahlungsfaͤbige Pachtluſtige werden dahero hierdurch aufgefordert, beſagten Tages Nachmit⸗ 
tags um zwei Uhr im Gaſthoſe zur Stadt Dresden zu Oſtritz zu erſcheinen; ihre Pachtgebote zu 
eröffnen und ſodann des Pachtabſchluſſes gewaͤrtig zu ſeyn. Die nähern ſchriftlichen Pachtbedin⸗ 
gungen liegen bei Unterzeichnetem zur Einſicht bereit. s 

Oſtritz, den 11. Mai 1840. Anton Mittrich, f 4 

Kauf: und Handelömann, fo wie Tabacksſabrikant und Gaſthofsbeſitzer. 

Von Dato an wird zu Müdenhain das Tauſend Torf für 1 ihlr. 5 for. verkauſt. Das Fuhr⸗ 
lohn dafür iſt 22 Tor, 6 ſgr. pro mille nach Goͤrlitz. Beſtellungen darauf werden von der Frau 
Effenberger im Hauſe des Schornſteinſegermeiſters Siegert am Reichenbacher Thor angenommen. 

Auch ſteht daſelbſt eine große Parthie trocknes Reiſſig, um den Platz zu raͤumen, zu ſehr bil⸗ 
ligen Preiſen zum Verkauf. i 


Muͤckenhain am 16. Mai 1840. Das Wirthſchaftsamt daſel bſt. 
855 60 68 86 86 80 a RR GE ED EI I ER IR AR A ER 


uf. 

2 Ganz nahe an Goͤrlitz find circa 24 Morgen des beften Ackerlandes zu verkaufen, 8898 
und iſt derſelbe ſo gelegen, daß es ſich wegen vorbeigehender Straße ſehr gut eignet, Sep 
Gebäude daſelbſt anzubauen, und naͤchſt der Oeconomie noch Schankwirthſchaft zu trei⸗ SS 
ben. Näheres Petersgaſſe Nr. 281 zwei Treppen boch. 

8 80 EE EE EE EE dee Sa Le Ke 


Auction. Dienſtag den 26. Mai fol Vormittags von 9 Uhr an im Brauhofe Nr. 323 
unterm Hirſchlaͤuben eine Parthie Biergefaͤße, als: ganze, halbe und Vierteltonnen, Kuͤhlfaͤſſer, 
Tafeln, Bänke, Kannen, Glaͤſer, 2 eiſerne Thüren, nebſt andern Utenfilien gegen gleich baare Zah: 
lung verauclionirt werden. Friedemann, Auctionator. E 

Anfrage. Eine für das Auctionsgeſchaͤft paſſende große und lichte Stube, womoͤglich par⸗ 
terre, wird zu Michaeli c. geſucht, und bittet um Nachweis der Auctionator Friedemann. 


Maſt vie h ⸗ Auction. 
34 Stuck ausgemaͤſtete Ochſen und 5 Stück dergleichen Kühe ſollen auf dem Dominium Kitt⸗ 
Up bei Löbau den 22ſten Mai von Nachmittags 2 Uhr an meiſtbietend verkauft werben. Die 
näheren Bedingungen ſollen an Ort und Stelle bekannt gemacht werden. 
Kittlitz bei Lobau, am 11. Mai 1840. Die Wirthſchafts⸗Inſpektion, 

- Eymann. a 

5 Stüc zur Zucht noch vollkommen brauchbare Mutt wegen Ueberzaͤhlichkeit 
verkauft werden von dem Dominio . ̃ - 

In der kleinen Brandgaſſe Nr. 629 find zwei Stuben mit Kammer und übrigem Zubehör 
zu vermiethen und zu Johanni zu beziehen. 


3 


Am Fiſchmarkte Nr. 59 iſt die erſte Etage von Michaeli ab zu vermiethen; das Nähere be- 
ſagt der Eigenthuͤmer. , e 

Webergaſfe Nr. 405 ſſi ein großes Logis, beſtehend aus vier bis fünf heizbaren Zimmern, 
lichter Küche, verſchloſſenem Vorſaal und übrigem Zubehoͤr ſofort zu beziehen; auch iſt daſelbſt 
eine einzelne Stube mit Kammer zu vermiethen. C. G. Kraut. ö 

Mineralwäſſer biesjäbriger Füllung, als Satz: und Pülnasr Birterigaffer, Marienbabet 
Kreuzbrunnen, oberſchleſiſchen Salzbrunnen, Eger Salzquelle und Eger Sauerbrunnen, natürliches 
Selterwaſſer, künſtliches desgleichen von Hrn. D. Struve in Dresden, Adelheidsgnelle und Kiſſin⸗ 
ger Ragotzi hat Unterzeichneter erhalten und bittet um geneigte Abnahme, ſo wie er auch jede 
andere Beſtellung in dieſen Artikeln aufs ſchnellſte und billigſte ausführt. 

W. Mit ſcher am Obermarkt Nr. 133, 
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Mit diverſen Baſt⸗ und Strobhüten allerneuefter Facon für Herren, Damen als auch fur 
Knaben, nebſt großer Auswahl von Modebänder, modernen Galanterie⸗Waaren, den neueſten Da: 
mentaſchen, Herren⸗Cravatten, franzoͤſiſche und deutſche Facon, Vorhemdchen, Manchetten, Glacee-, 
ſeidne und baumwollne Herren⸗ und Damen⸗Handſchuhe, Parfümerie aller Art, ächte Eau de Co- 
logne, franzöfifhes Porzellan in Flakons und Taſſen, ſeidne und baumwollne Regen- und Sons 
nenſchirme, Wachsleinwand und bunt bedruckten Wachs⸗Parchent, fo wie bunte Wagenleinwand, 
Federpoſen und Siegellack emfiehlt zu den billigſten Preiſen 

F. Temmler, Brüdergaſſe Nr. 140; 


Luftkiſſen empfiehlt zur geneigten Abnahme F. Temmler, Brüdergafle Nr. 140. 
Scheitholz und Reißig ift auf dem Dominio Mittel⸗Sohra zu verkaufen. 5 
Ausverkauf. Um mit meinen fämmtlihen Schnitt: und Mode⸗Waaren zu rälte 


men, verkaufe ſolche von heute an zu bedeutend herabgeſetzten Preifen, 
Goͤrlitz, den 21. Mai 1840. ` geſes Oswald Becker. 


Mineralwässer friseher Füllung, als; Püllnaer und Saidschützer Bitter wasser, Marienbader 
Kreuzbrunnen, Schleslschen Salzbrunnen, Eger Franzens und Salzbrunnen, Selters, natürliches und 
%ünstliches, Carlsbader Neubrunnen, sind angelangt; alle andere Mineralwässer, natürliche und 
künstliche, werden prompt und billigst besorgt. A. Struve, 

Auf der Conſulsgaſſe in Nr. 828 Debt ein einfpänniger Korbwagen zu verkaufen. 


= Hafer: und Roggenſtroh ift zu verkaufen bei Sonntag auf der heiligen Grabgaſſe. 


Die erwarteten beliebten Schweizer = Kragen in Linon find in ſchoͤnſten neueſten 
Muſtern angekommen und erlaube mir ſolche zu billigſten Preiſen zur geneigten Abnahme zu 
empfehlen. Roſalie Schulz, Kloſtergaſſe beim Gürtler Rechenberg 


Um einen Verſuch mit Duͤngung von Maikaͤfern im Groͤßern zu machen, fordere ich bierdurch 
‚ arme Kinder auf, dieſelben zu ſammeln und mir getoͤdtet Abends zwiſchen 7 bis 8 Uhr in meine 
Behauſung Krebsgaſſe Nr. 302, zu bringen, wo die gehaufte preußiſche Metze mit 3 Pfennigen 
o zit wird. Zur Tödtung derfelben würde ſich kochendes Waſſer oder auch Schwefeldampf am 
beſten eignen. u ; , d 
Da in dem großen Univerfum nichts zwecklos ift, fo konnte vielleicht mein Verſuch, die Mai⸗ 
käfer als Düngung anzuwenden, von großem Nutzen und die Vertilgung derſelben Jedem wën. 
ſchenswerth ſeyn, da der Schaden, den dieſe Thiere in manchem Jahte machen, fehr bedeutend iſt, 
leider aber bis jetzt zu ihrer Unſchadlichmachung noch wenig oder gar nichts gethan wird! 
Goͤrlitz, den 19. Mai 1840. E. B. e t ſt e. 
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Mit mehreren Sorten ſich leicht und angenehm rauchenden bihigen Tonnen⸗Kanaſters neuer⸗ 
dings verfehen, empfehle ich ſelbige den verehrten Tabackrauchern zum geneigten Bedarf ergebenſt. 
Desgleichen erlaube ich mein Lager von allerlei Sorten guter Cigarren zum geneigten 
Bedarf zu empfehlen. F. A. Oertel. 
— ————— — — k — — — —äü—— — ͤ ͤ63—àäæ—é 
Mit einem vollkommnen Sortiment baumwollner Stridgarne zu den billigſten Preifen ms 
pfieblt ſich ebenfalls zu geneigten Bedarf F. A. Oertel. 


Auch iſt wieder eine neue Sendung der ſich fo ſehr bewährenden Töwenpomade, zur Hervor⸗ 
bringung und Wachstbumbefoͤrderung der Haare, angekommen und zu haben bei J. A. Oertel. 
Zur Beachtung für die, welche ſich in kurzer Zeit einen Schnurr: und Backenbart wuͤnſchen. 

. — ů — —-—— — (ũ— — — —- U .— il 
In Nr. 437 vor dem Frauenthore find 25 Stuck gezimmertes Bauholz von 12 bis 14 len 
Länge zu verkaufen; das Nähere beim Eigenthuͤmer. ? 


Ganz neu gefangene Stettiner Aale find von allen Sorten zu verkaufen in des Herrn Stef> 
felbauers Hauſe am Untermarkte. Latzſch, Fiſchhaͤndler. 

Dünger, welcher ſich vorzuͤgiich zum Kraut pflanzen eignet, iſt zu verkaufen, und das Nähere 
zu erfahren in der Fleifchergaſſe bei Franke sen. 2 f 
2 CN noch in gutem Stande befindlicher Kinderwagen (8 zu verkaufen; wo? fagt die Exped. 
es Anz. ö 

Freitag den 22. Mai Gelegenheit in einem Tage nach Dresden. Es gehen alle Wochen 
zwei Gelegenheiten in einem Tage nach Dresden beim Lohnkutſcher Pinkert in der Steingaſſe Nr. 29. 


Sehr gute alte weiße Eßkartoffeln verkaufe ich von heute an das Viertel um 4 ggr.; auch 
Kleebeete find zu baben bei Berg in der Kahle. f 


Daß ich auch jetzt noch Unterricht in der franzoͤſiſchen und engliſchen Sprache gebe, zeige ich 
hierdurch an und bitte Jeden, der ſolchen Unterricht bei mir zu nehmen wuͤnſcht, mich mit ſeinem 
Beſuche zu beehren. 

Goͤrlitz, den 18. Mai 1840. Carl Friedrich Gären, 

Einem hochzuverehrenden in: und auswärtigen Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich 
mich als Damenkleidermacher allbier etablirt habe; ich bitte daher mich mit gütigen Aufträgen zu 
beehren, wofür ich ſtets moderne und reelle Bedienung verſpreche. Meine Wohnung iſt auf dem 
Obermarkt im Haufe der verwittw. Trimter. Theodor Kornmann. 


Unterzeichneter tritt zu Johanni l. J. aus der Rechnungsfuͤhrung bieſigen Wirtbſchaftsamtes; 
er bittet daher fowohl um Einzahlung der rückſtaͤndigen Forderungen, beſonders vom Jahr 1839, 
wie auch um Anzeige der etwa noch nicht erledigten Zahlungen. ? 
Ober⸗Neundorf, den 5. Mai 1840. Friedrich, z. 3. Rechnungsfübrer. 
Freitags den 22. und Dienſtags den 26. d. M. geht ein leerer Kutſchwagen nach Dresden. 
Das Nähere bei dem Lohnkutſcher Lehmann in der Bruͤdergaſſe Nr. 17. 


Tanzuntericht. Diejenigen Damen und Herren, ſo an dem zweiten Lehrcurſus meines 
diesjährigen Tanzunterrichts Theil zu nehmen gedenken, haben ſich gefäligft von heute ab zu 
———˙ Fi Tanzlehrer Klediſchtzz 

En umverbeiratpeter mit guten Sengniffen verfehener Fulſcher, der Johannf d, 3. antreten 
kann, wird auf dem Dominio Wieſa zu miethen AR en, der Se | 

unfti Te RE 

Künftigen Dienftag und Mittwoch den 26, und 27, Mai wird ein Extra⸗Schießen auf kurze 
Diſtance gegeben, wozu ergebenſt einladet und um zahlreiche Tbeilnahme bittet 


Altmann, Schießhauspachter⸗ 
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Ergebenſte Bekanntmachung. ö 

Daß künftigen Sonntag und darauf folgenden Montag volſtimmige Tanzmuſik auf dem 
Saale bei Unterzeichneter gehalten werden wird, macht mit der Bitte um zahlreichen Beſuch hier⸗ 
durch bekannt f C. verw. Baumeiſter. 

Theater- Anzeige. Donnerſtag den 21. neu einſtudirt und mit neuen Coſtüͤms und Des 
corationen verſehen: Oberon, Koͤnig der Elfen. Große romantiſche Feeenoper in 3 Akten von 
Hell. Muſik von C. M. von Weber. Freitag den 22.: Des Goldſchmidts Toͤchterlein. Luft: 
ſpiel in 2 Akten von Blum. Brauner, Goldſchmidt. Herr Gieſecke vom Theater zu Paſſau. 
Hierauf zu Erſtenmale: Die Seeraͤuber. Vaudeville⸗Poſſe in 2 Akten von A. Cosmar. Muſik 
von Kugler. Sonnabend den 23. kein Schauſpiel. Sonntag den 24. zum Erſtenmale: Nelke 
und Handſchuh oder die Schickſale der Familie Monetenpfutiſch. Parodie eines ſchon oft parodir⸗ 
ten Stoffes von Neſtroy. Muſik von Müller. Montag den as: Der Lügner und fein Sohn. 
Poſſe in 1 Akt von Harleville. Hierauf: Madelon oder die Magd am Herrſchaftstiſch. Luſtſpiel 
in 1 Akt von Tonelli. Dieſem folgt: Ich irre mich nie, oder der Raͤuberhauptmann. Poſſe in 
1 Akt von Lebrün. Den Beſchluß macht zum Erſtenmale: Das Steh' dich ein oder Alle fuͤrchten 
ſich. Komiſche Operette in 1 Akt von Iſouard. Dienſtag den 26. neu einſtudirt und mit neuen 
Decorationen verfehen: Die Zauberflöte. Große Zauber⸗Oper in 3 Akten. Muſik von Mozart. 

Emilie Faller, Schauſpiel⸗Unternehmerin. 
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Es hat ſich am 17. d. M. ein bochläuftiger Dachshund von der Kanone bis Markersdorf zu 
mir gefunden, welcher gegen die Unkoſten bei dem Bauer Graſſe zu Schlauroth von dem Eigen⸗ 
thümer abgeholt werden kann. x 

Am Sonntage if von Radmeritz über Leſchwitz bis Görlih ein Pädthen mit 15 Ellen Cats 
tun, brauner Grund und Blümchen, verloren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht gegen ein 
Douceur daſſelbe in der Exped. des Anz. abzugeben. S 

Im Verlage von G. P. Aderholz in Breslau iſt fo eben erſchienen: 

Die Verfaſſung und Verwaltung des Preußiſchen Staates. 
Gr Theil. Enthält: Das Polizeiweſen des Preußiſchen Staates; 
eine ſyſtematiſch geordnete Sammlung aller auf daſſelbe Bezug habenden geſetzlichen Beſtimmun⸗ 
gen, insbeſondere der in der Geſetzſammtung fuͤr die Preuß. Staaten und in den von Kamptzſchen 
Annalen fur die innere Staatsverwaltung enthaltenen Verordnungen und Reſcripte, in ihrem or: 
ganiſchen Zuſammenhange mit der früheren Geſetzgebung dargeſtellt von 
g Ludwig von Rönne und H. Simon, 
Oberlandesgerichts⸗Rathe, Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor. 
’ After Band 24 Bogen. gr. 8. Geh. 1 Thlr. 
Se. Majzeſtät der König von Preußen haben in Anerkennung der Nuͤtzlichkeit des Werkes zu ge⸗ 
ſtatten geruht daß Alerhoͤchſtdeſſen Name dem Werke vorangeſtellt werde. 

Dier ausführliche Proſpectus über dies wichtige Werk, welches die Preuß. Staats wiſſenſchaften in 13 
ſelbſtſtandigen Theilen darſtellt, von denen einzelne in Bände zerfallen iſt in allen Buchhandlungen des In⸗ 
und Auslandes gratis zu haben. Der Pränumerations⸗Preis für den Bogen auf Maſchinenpapler im größ: 
len Octab⸗Format beträgt 19 Gr. und iſt die Erscheinung des Ganzen im Laufe eines Jahres zu erwarten. 
Die zweite Lieferung, welche den Schluß des erſten Bandes bildet, erſcheint binnen 14 Tagen. 

Zu beziehen durch Köhlers Buchhandlung in Görlitz. 


Derichtigungen. Im voriger Nr. des Anz. leſe man bei der Anzeige der Strohhutfabrſk aus Zit⸗ 
tau Neumann fi. Nellmann u. in der Anz des Hrn. Kfm. Schluckwerder gegoſſenen Bimſtein ft. Bernſtein. 


(Hierzu eine Beilage aus der Köhlerſchen Buchhandlung zu Görlitz) 


